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Bei der letzten Sitzung der
CDU-Vorsitzendenkonfe-

renz konnte der Kreisvorsitzen-
de Bernd Krückel MdL die Euro-
paabgeordnete Sabine Verhey-
en begrüßen.

Sabine Verheyen bedankte
sich stellvertretend bei den An-
wesenden für die große Unter-
stützung in den vergangenen
Jahren. Aus ihrer Sicht wird die
anstehende Europawahl eine
schwierige Wahl werden: Anti-
europäische Tendenzen, der
Brexit und schwierige Wahler-

> gebnisse in den Mitgliedsstaa-
ten (s. Italien) ließen die ganze
Welt auf Europa schauen. 

Das Ziel der CDU ist der er-
neute Einzug von 8 CDU-Abge-
ordneten aus Nordrhein-West-
falen ins Parlament. Sie selbst
stellt sich wieder zur Wahl. Die
CDU-Vorsitzendenkonferenz
sprach sich einstimmig für die
Unterstützung ihrer Kandidatur
aus.  

Neben dem Thema Brexit
diskutierte Verheyen mit den
Anwesenden die aktuelle 

Einstimmige Unterstützung der 
erneuten Kandidatur von 
Sabine Verheyen für die Europawahl 

Bitte beachten:

Doppelausgabe!
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„NRW - Ein Jahr nach dem
Regierungswechsel“ laute-

te das Thema des Diskussions-
abends  mit dem Landtagsabge-
ordneten Dipl.Kfm. Bernd Krü-
ckel (CDU) zu dem der CV-Zir-
kel Geilenkirchen im Cartellver-
band der Katholischen Deut-
schen Studentenverbindungen
(CV) eingeladen hatte. Die zahl-
reichen Gäste begrüßte  Zirkel-
vorsitzender Ulrich Derix  herz-
lich und lud sie zu angeregter
Diskussion ein.

Bernd Krückel MdL, selber
Mitglied des CV Zirkels, konnte
aufgrund seiner beruflichen Tä-
tigkeit als Steuerberater  seine
Funktionen im Finanzausschuss

GEILENKIRCHENER CVer hinterfragen 
die LANDESPOLITIK

> und in der Fraktion nicht nur
fachgerecht erläutern und dar-
stellen, sondern auch aufzeigen,
wie fast alle politischen Ent-
scheidungen nicht ohne Mitwir-
kung des Haushalts- und Fi-
nanzausschusses umgesetzt
werden können. So stellte der
Landtagsabgeordnete beson-
ders die ererbte Verschuldungs-
situation der Rot-Grünen Lan-
desregierung in Höhe von 144
Milliarden Euro heraus und
zeigte auf, dass allein in der Be-
dienung der jährlichen Schuld-
zinsen von 4,32 Milliarden eine
kurzfristige schwarze  Null
haushalterisch nicht zu errei-
chen sei. Erschwert wird die Si-

tuation durch überlange Anmie-
tungen von Flüchtlingsunter-
künften,  Büroräumlichkeiten
etc.

Trotz dieser Belastungen hat
die Landesregierung sich im Bil-
dungssektor  für die Beibehal-
tung der Förderschulen  ent-
schieden und aufgrund fehlen-
der 2500 Lehrkräfte den G8/G9-
Wechsel der Gymnasien erst im
nächsten Jahr den Schulträgern
freigestellt. Für den Grund-
schulbedarf  rücken 16.000 Leh-
rer  derzeit nach, wobei  auch
Lehrkräfte der Sekundarstufen
dafür angeworben werden.

Das Projekt Schule 2020 wird
durch Förderung der landesei-
genen NRW-Bank bei finanz-
schwachen Kommunen greifen.

Zum Thema Verkehr zeigte
Dipl.-Kfm. Krückel  die vorhan-
denen Lücken im Investitions-
bedarf  der Infrastruktur auf.
Zwei  Projekten der Vorgänger-
regierung stehen nun vierzehn
planungsreife Maßnahmen ge-
genüber. Für über 200 Projekte
im Straßen- und Brückenbau
steht derzeit noch Renovie-
rungsbedarf an. Für die fehlen-
den Polizeikräfte benannte MdL

B. Krückel MdL im Kreise des CV-Zirkel Vorstands

Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) der EU. Datenschutz
ist in der EU ein Grundrecht.
Die aktuelle Regelung war im
Hinblick auf die veränderte Me-
dienlandschaft (Google, Face-
book und andere Dienste) nicht
mehr zeitgemäß. Aus diesem
Grund hat die EU die Datenre-
gelung aus dem Jahr 1995 verän-
dert und angepasst. Die neue
Regelung tritt zum 25.05.2018 in
Kraft. Ziel ist es, dass die EU-
Bürger die Hoheit über ihre Da-
ten zurückbekommen. Die Ver-
arbeitung personenbezogener
Daten wird nun strikt reglemen-
tiert. Dies hat nicht nur Auswir-
kungen auf Unternehmen, son-
dern auch auf Vereine. Für Ver-
heyen schießt die Interpretati-

on der Verordnung, die teilwei-
se zu allgemein gefasst ist und
somit Raum für Interpretation
lässt, über das Ziel hinaus. Es ist
nicht im Ansinnen der EU gewe-

sen, mit der Regelung weitere
bürokratische Hürden für Verei-
ne und kleine Unternehmen zu
errichten. 

Anna Stelten
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B.Krückel MdL trägt sich ins Gästebuch ein

Krückel  die Fehlentscheidung
der Landesregierung  Ende der
90er Jahre im Polizeidienst  zur
Abschaffung des  Mittleren
Dienstes sowie die Entschei-
dung, nur noch maximal 1000
Einstellungen für den gehobe-
nen Polizeidienst vorzunehmen.
Als erste Startmaßnahme seien
jetzt 500 Verwaltungsassisten-
ten eingestellt worden und
2300 Bewerber  in Ausbildung.
Auch die Kreispolizeibehörden
werden weiterhin bestehen
bleiben.

Weitere Diskussionspunkte
waren die dualen Studiengänge,
der Fortbestand der Meister-
ausbildung, die Problematik der
Atomkraftwerke Tihange und
Doel, Wirtschaft und Kultur. Zur
Frage, warum die CDU einen so-
fortigen Abbaustopp zum
Braunkohlenabbau nicht befür-
worte, verwies Bernd Krückel
darauf, dass es durch die lang-
wierigen Vorplanungen zu ei-
nem Fortzug aus dem Abbauge-
biet und zu fehlenden Investi-

tionen gekommen sei. So würde
eine abrupte Einschränkung des
Abbaugebietes  Geisterdörfer
und bautechnische Katastro-
phen mit den entsprechenden
Folgen hinterlassen.

Weitere Detailfragen runde-
ten den interessanten Informa-
tionsabend zur Landespolitik
NRW ab.

Gregor Janssen

Wie jedes Jahr war auch im
Jahr 2018 wieder der Früh-

jahrsausflug des CDU-Stadtver-
bandes der Senioren Union an-
gesagt. Dieses Mal ging es nicht
nur einfach ins Grüne, um ge-
meinsam den Frühling zu erle-
ben, sondern wir haben den
Ausflug auch mit einem Besuch
bei Freunden verbunden. So ha-
ben wir uns mit Mitgliedern der
Senioren Union aus Übach-Pa-
lenberg auf dem Parkplatz am
Naherholungsgebiet Wurmtal
getroffen. Uns wurde die land-

SEN-STV Erkelenz
Treffen unter Freunden im Kreis

> schaftliche Umgebung und de-
ren Entwicklung erläutert. Dann
ging es am See und den Sport-
anlagen vorbei bis zum teilres-
taurierten Römerbad. Dort un-
ter der CDU-Linde gab es die
erste Rast (siehe Foto). Nach ei-
nem Spaziergang und mit inten-
siven Gesprächen ging es durch
den Park, durch die Freizeitanla-
gen und  um die Seenlandschaft
herum wieder zurück zu den
Fahrzeugen. Bei einem Besuch
in Übach-Palenberg darf ein Be-
such in dem früheren Verwal-

tungsgebäude der Zeche Caro-
lus Magnus nicht fehlen (heute
Firmen- und Gründerzentrum
sowie Ort für öffentliche und
kulturelle Veranstaltungen).
Nach einem gemeinsamen und
leckeren Mittagessen im Bier-
garten ging es dann zum nächs-
ten Highlight in den „Willi-Doh-
men-Park“. Hier spürte man
deutlich, mit welcher Macht der
Frühling Einzug hielt, auf den
wir dieses Jahr so lange gewar-
tet haben. Das frische Grün und
die blühenden Alleen haben die
Landschaft verzaubert. Von
dem hohen Aussichtspunkt aus
hatten wir auch die Einsicht in
die wunderschöne Umgebung
von Übach-Palenberg und auch
die erfolgreiche Entwicklung
der Stadt der letzten Jahre.
Nach einem herzlichen Ab-
schied traten die Erkelenzer
dann wieder die Heimreise an.

Klaus Steingießer
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Ende April stellte die Lan-
desregierung mit der Leh-

rerbedarfsprognose genaue
Zahlen zum Lehrerbedarf in
NRW und damit verbunden eine
Kampagne zur Anwerbung neu-
er Lehrer/innen vor. Zur Lehrer-
bedarfsprognose erklärte Frank
Rock, schulpolitischer Sprecher
der CDU-Landtagsfraktion: „Wir
schaffen damit eine seriöse
Grundlage für konkrete Maß-
nahmen gegen den Lehrerman-
gel.“

Maßnahmen gegen den Lehrermangel

> In den nächsten zwanzig Jah-
ren werden bis zu 140.000 Stel-
len neu zu besetzen sein. Auch
die bis 2019/2020 geplante Um-
stellung auf den längeren gym-
nasialen Bildungsgang G9 trägt
zu diesem hohen Bedarf bei.

Diese „erschreckenden Zah-
len“ bieten, so Frank Rock „die
Chance, die Herausforderung
anzugehen. Die NRW-Koalition
legt zudem schulformscharfe
Prognosen vor, die die Bedarfe
für einzelne Fächer aufschlüs-

selt.“ So wird es laut Schulmi-
nisterium trotz der grundsätz-
lich guten Einstellungsmöglich-
keiten für Lehrkräfte für be-
stimmte Fächer kaum Einstel-
lungsbedarf geben. Fächer mit
geringem Unterrichtsvolumen
(z.B. Italienisch), oder Fächer,
für die bereits viele junge Lehr-
kräfte eine Lehrbefähigung ha-
ben (z.B. Geschichte) sind somit
bei der Studienwahl weniger
empfehlenswert.

Die von der Landesregierung

Eine Gruppe Landfrauen,
die im Rheinischen Land-

Frauenverband e.V. Kreisver-
band Heinsberg organisiert
sind, besuchte „Ihre“ Landtags-
abgeordneten Bernd Krückel
und Thomas Schnelle im Land-
tag in Düsseldorf.

Bernd Krückel hatte die Frau-
en zu einem Besuch- und Infor-
mationsaustausch eingeladen.
Neben einer Information im Be-
sucherzentrum fand auch ein
Treffen mit der Präsidentin des
Landesverbandes, Frau Margret
Voßeler statt, die ebenfalls
CDU-Landtagsabgeordnete ist.
Der Heinsberger Abgeordnete
Bernd Krückel stand der Gruppe
dann Rede und Antwort, bevor
Kaffee und Kuchen das Pro-
gramm abrundete.

Landfrauen besuchen den Düsseldorfer Landtag
>

Der Heinsberger Kreisverband der Landfrauen mit den Landtagsabgeordneten
Thomas Schnelle (vorne Mitte), Margret Voßeler (rechts) und Bernd Krückel
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Düsseldorfer Büro
Tel.: 0211/8842764 Fax: 0211/8843319 E-Mail: bernd.krueckel@landtag.nrw.de

So erreichen Sie Thomas Schnelle 
Düsseldorfer Büro
Tel.: 0211/8842780   Fax: 0211/8843319   E-Mail: thomas.schnelle@landtag.nrw.de

Wahlkreisbüro
Tel.: 02433/85054   Wildauer Platz 2, 41836 Hückelhoven

So erreichen Sie Bernd Krückel:

Gleich drei Boys der städ-
tischen Realschule Heins-

berg besuchten den Girls- und
Boys-Day im Landtag von Nord-
rhein-Westfalen.

Die drei Freunde Martin Ron-
gen, Jan Herzog und Lukas
Herrmanns, alle 16 Jahre alt, tra-
fen sich mit „ihrem“ Landtags-
abgeordneten Bernd Krückel
bei Martin Rongen in Straeten,
um den Girls- und Boys-Day
vorzubesprechen. Da Bernd 
Krückel am Tag der Veranstal-
tung aufgrund von Wahlkreis-
terminen nicht in Düsseldorf
sein konnte, war es ihm wichtig,
den dreien in einem persönli-
chen Gespräch vorab einen Ein-
druck zu vermitteln.

Einige hundert Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstu-
fen 7 bis 13 waren beim Girls-
und Boys-Day zu Gast im Land-
tag. Sie informierten sich auf
Einladung des Präsidenten des
Landtags Nordrhein-Westfalen,
André Kuper und der Fraktio-
nen über Berufsausbildungen
und Studiengänge.

Zur Begrüßung anwesend
war auch Ina Scharrenbach,
NRW-Ministerin für Heimat,
Kommunales, Bau und Gleich-
stellung. Es müsse nicht sein,
dass Mädchen überwiegend in

Drei Boys bei Bernd Krückel
Girls- und Boys-Day im Landtag

> sozialen und Jungen in techni-
schen Berufen arbeiten. „Wir
werben für den anderen Blick 

in die Berufe“, sagte die 
Ministerin.

Bernd Krückel MdL

Von rechts Martin Rongen, Bernd Krückel MdL, Lukas Hermanns und Jan Herzog

vorgestellte Lehrerwerbekam-
pagne fußt auf diesen Erkennt-
nissen und soll somit auch fach-
spezifisch zielgerichtet junge
Menschen ansprechen. Plakate,
Postkarten und weitere Aktio-
nen, auch im Social-Media Be-
reich, sind dazu gedacht, die
Lehrkräfte in Nordrhein-West-
falen wertzuschätzen.

Dem wie zu befürchten noch
länger anhaltenden Lehrerman-
gel hält der Landtag NRW noch
weitere Maßnahmen entgegen.

So prüft der Ausschuss für
Schule und Bildung derzeit ei-
nen Gesetzentwurf, durch wel-
chen Grundschullehrer entspre-
chend ihrer verlängerten Aus-
bildung gleich den Lehrern wei-
terführender Schulen besoldet
werden sollen. Zudem schuf das
Schulministerium kürzlich die
Möglichkeit, dass künftige Leh-
rer/innen ihr Referendariat
auch in Teilzeit absolvieren kön-
nen, um die Lehrerausbildung
familienfreundlicher zu gestal-

ten. So kann der Vorbereitungs-
dienst ab dem 1. November 2018
aus familiären Gründen auf 24
Monate gestreckt werden.
Schulministerin Gebauer kün-
digte außerdem bereits einen
Schulversuch an, bei dem je-
weils zwei Lehrer/innen in Teil-
zeit eine Schulleitung überneh-
men.

Bernd Krückel MdL
Thomas Schnelle MdL



6

Europa

Europawahl
Sonntag, 26.05.2019

Bund

Vorschau:

CDU-Bundesparteitag
Donnerstag, 06.12. - Samstag, 08.12.2018,
Hamburg

Land

CDU-Landesparteitag
Samstag, 09.06.2018, 10.00 Uhr,
Stadthalle Bielefeld

Vorschau:

CDU-Landesvertreter-
versammlung zur Europawahl
2019
Samstag, 09.02.2019, Uhrzeit und
Ort offen
Vertreter erhalten Einzeleinladung

Bezirk

CDU-Bezirk Aachen - 
Europasommerfest mit Sabine
Verheyen MdEP
Freitag, 08.06.2018, 16.00 Uhr,
Grillplatz Neu-Lohn/Eschweiler

CDU-Bezirksvorstand
Dienstag, 19.06.2018, 19.30 Uhr,
Hotel "Mariaweiler Hof", 
DN-Mariaweiler

FU-Bezirk Aachen - 
Besuch der Design Gallery der
Deutschen Telekom AG
Freitag, 22.06.2018, 15.00 Uhr, 
Bonn, Friedrich-Ebert-Allee 140
Anmeldung unter:
patricia.peill@landtag.nrw.de

CDU-Bezirksverband Aachen -
Besuch Annegret Kramp-Karrenbauer
Donnerstag, 28.06.2018, 14.30 -
16.30 Uhr, Altes Kurhaus 52058
Aachen, Ballsaal, 
Komphausbadstr. 19 

Vorschau:

CDU-Bezirksvorstand
Freitag, 21.09.2018, 18.00 Uhr, Hotel
"Mariaweiler Hof", DN-Mariaweiler

CDU-Bezirksvorstand
Freitag, 16.11.2018, 18.00 Uhr, Hotel
"Mariaweiler Hof", DN-Mariaweiler

Kreis

CDU-Neumitgliedergespräch
mit Wilfried Oellers MdB und
Thomas Schnelle MdL
Samstag, 02.06.2018, 
15.00 - 17.00 Uhr, 
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg
Neumitglieder erhalten eine
gesonderte Einladung

geschäftsführender CDU-
Kreisvorstand
Montag, 18.06.2018, 18.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

CDU-Vorsitzendenkonferenz
Montag, 18.06.2018, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

Vorschau:

geschäftsführender 
CDU-Kreisvorstand
Mittwoch, 18.07.2018, 18.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

CDU-Vorsitzendenkonferenz
Mittwoch, 18.07.2018, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

CDU-Kreisvertreter-
versammlung Europa
Samstag, 10.11.2018, 9.30 Uhr,
Festhalle Heinsberg-Oberbruch
Vertreter erhalten Einzeleinladung

CDU-Kreisparteitag mit
Delegiertenwahlen
Samstag, 10.11.2018, im Anschluss d.
Kreisvertreterversammlung,
Festhalle Heinsberg-Oberbruch
Delegierte erhalten Einzeleinladung

STV Erkelenz

Vorschau:

CDU-STV Vorstand Erkelenz

Donnerstag, 12.07.2018, 19.30 Uhr,
Hotel "Schwanenhof", Bellinghoven

CDU-STV Vorstand Erkelenz
Dienstag, 25.09.2018, 19.30 Uhr,
Hotel "Schwanenhof", Bellinghoven

CDU-STV Vorstand Erkelenz
Mittwoch, 28.11.2018, 19.30 Uhr,
Hotel "Schwanenhof", Bellinghoven

STV Geilenkirchen

CDU-STV Geilenkirchen -
Mitgliederversammlung
Donnerstag, 07.06.2018, 19.00 Uhr,
Gaststätte Werden-Pongs, 
Immendorf
Mitglieder erhalten Einzeleinladung

Kinder- und Grillfest in Beeck
Samstag, 16.06.2018, ab 18.00 Uhr
mit Kinderbelustigung und 
Grillspezialitäten

CDU-STV Geilenkirchen -
Info-Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit der
Kleiderstube
mit der Integrationsbeauftragten
Yvonne Wolf 
"Flüchtlingsarbeit in Geilenkirchen"
Montag, 25.06.2018, 19.00 Uhr,
Schützenheim Prummern, 
Brüllsche Str. 7

Vorschau:

CDU-OV Süggerath - Brunnenfest
Samstag, 04.08.2018, 14.30 Uhr,
Dorfpark Süggerath

STV Heinsberg

CDU-STV Heinsberg - 
Mitgliedersommerfest
Freitag, 15.06.2018, 18.30 Uhr,
Gaststätte "Am Dorfplatz", 
HS-Kempen, Kämpchenstr. 1
verbindliche Anmeldung bei: 
Kai Louis, Tel.: 02452/9895145 oder
per E-Mail: kai.louis@gmx.de

Vorschau:

CDU-OV Karken - offene
Mitgliederversammlung
Geschichten und Anekdoten bei



7

Juni 2018

Kaffee und Fla (Kapellen/Wegkreuze)
Samstag, 08.09.2018, 15.00 Uhr,
Gaststätte Pohlen

CDU-STV Heinsberg - 
Besichtigung der Rettungs-
wache Heinsberg des 
Rettungsdienstes Heinsberg
Mittwoch, 19.09.2018, 18.30 Uhr,
Heinsberg, Industriestr. 22

CDU-STV Vorstand Heinsberg
Mittwoch, 19.09.2018, 20.00 Uhr,
Tagungsraum Rettungswache
Heinsberg, Industriestr. 22

CDU-STV Heinsberg - Tages-
tour zur Oleftalsperre und
nach Einruhr
Samstag, 22.09.2018, 
8.45 Uhr - ca. 18.00 Uhr
Anmeldung erforderlich bei: 
02452-91990

CDU-STV Vorstand Heinsberg -
Unternehmensbesuch bei
Home Instead Heinsberg
Dienstag, 20.11.2018, 18.30 Uhr,
Home Instead, Apfelstr. 36
anschl. gemeinsames Essen in der
Gaststätte Cüppers, Heinsberg,
Hochstr. 9

STV Hückelhoven

CDU-STV Hückelhoven -
Mitgliederversammlung mit
Vertreterwahlen
Dienstag, 05.06.2018, 19.30 Uhr,
Restaurant „Doverener Mühle”

CDU-OV Ratheim/Altmyhl -
Besichtigung der WEP
Mittwoch, 27.06.2018
s. Seite 21

CDU-OV Ratheim/Altmyhl -
Sommerwanderung
Samstag, 30.06.2018, Treffpunkt
12.00 Uhr, Parkplatz Möbel Rütten
s. Seite 21

Vorschau:

CDU-STV Hückelhoven -
Sommerfest
Samstag, 15.09.2018, 19.00 Uhr,
Haus Hall, Ratheim

CDU-OV Ratheim/Altmyhl -
Winterwanderung
Samstag, 23.03.2019 (Näheres wird
noch bekannt gegeben)

GV Selfkant

CDU-GV Selfkant - Mitglieder-
versammlung mit Vorstands-
und Vertreterwahlen
Mittwoch, 20.06.2018, 19.30 Uhr,
Schützenheim Havert
Mitglieder erhalten Einzeleinladung

STV Übach-Palenberg

CDU-STV Übach-Palenberg -
Landpartie
Samstag, 02.06.2018, 12.30 Uhr
Treffpunkt Parkplatz St. Theresia in
Palenberg
Ziel: Reiterhof Winkelmann in
Nettetal
Planwagenfahrt und Grillen
Anmeldung erforderlich: Peter
Fröschen 02452/41200

CDU-STV Übach-Palenberg -
Mitgliederversammlung mit
Vertreterwahlen
Donnerstag, 07.06.2018, 
19.00 Uhr, Clubhaus des Tennisver-
eins, Am Bucksberg
Mitglieder erhalten Einzeleinladung

CDU-STV Übach-Palenberg -
Besuch Fa. Dohmen
Freitag, 08.06.2018, Näheres wird
noch bekannt gegeben

GV Waldfeucht

CDU-OV Vorstand Braunsrath
Donnerstag, 07.06.2018, 20.00 Uhr,
Gaststätte "Zum Savo", Braunsrath

STV Wassenberg

CDU-STV Wassenberg - 
Mitgliederversammlung mit
Vertreterwahlen
Donnerstag, 21.06.2018, 19.00 Uhr,
Restaurant "Landhaus Effeld",
Dorfstr. 9
Mitglieder erhalten Einzeleinladung

STV Wegberg

CDU-STV Wegberg - 
Besichtigung Besucherberg-
werk Schacht 3, Hückelhoven
Mittwoch, 13.06.2018
Auskunft erteilt Klaus Brunen
02434/240951

Vorschau:

CDU-STV Wegberg - 
Freilichtmuseum Grefrath
Donnerstag, 19.07.2018, 
Ansprechpartner: Klaus Brunen,
Forst 33, 41844 Wegberg
Telefon: 02434/240591  
E-Mail: klaus.brunen@arcor.de
s. Seite 23

CDU-STV Wegberg - 
Fahrt zum Spessart
Sonntag, 29.07.2018 - Sonntag, 05.08.2018
Auskunft erteilt Klaus Brunen
02434/240591

Frauen Union

FU-Kreisvorstand
Dienstag, 12.06.2018, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

FU-STV Übach-Palenberg -
Fahrt zum "Indemann" mit
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 13.06.2018, Treffpunkt
14.15 Uhr am Place de Rosny sous
bois (Turnhalle Barbarastraße in
Palenberg)
14.30 Uhr Abfahrt zum "Indemann"
Anmeldung erforderlich: Hilde
Junker 02451/48710 oder Gabi
Jungnitsch 02451/41889

Vorschau:

FU-STV Heinsberg - Stammtisch
Donnerstag, 05.07.2018, 18.00 Uhr,
Gaststätte "Glashaus", Heinsberg

FU-Kreisvorstand
Dienstag, 17.07.2018, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

FU-Kreis Heinsberg - Stadt-
führung durch Wassenberg
FU Kreis Heinsberg
Stadtführung mit Frau Wasch
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"Wassenberg -früher und heute"
Samstag 25.08. 2018, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Roßtorplatz an der
Marktsäule
Kaffeetrinken: Braukeller
Anmeldung erwüscht:
m.schmitz@cdu-kreis-heinsberg.de
Tel. 02452/919910
s. Seite 21

FU-STV Heinsberg - Stammtisch
Donnerstag, 27.09.2018, 18.00 Uhr,
Gaststätte "Glashaus", Heinsberg

FU-Kreisvorstand - Klausurtagung
Samstag, 13.10.2018 (Näheres wird
noch bekannt gegeben)

FU-Kreisvorstand - 
Martinsgansessen
Freitag, 09.11.2018, Uhrzeit offen,
Restaurant "Janses Mattes", 
HS-Schleiden

FU-Kreisvorstand
Mittwoch, 21.11.2018, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

FU-STV Heinsberg - Feuer-
zangenbowle mit Jahresrück-
blick
Donnerstag, 22.11.2018, Uhrzeit und
Ort offen

FU-Kreisverband Heinsberg -
Neujahrsempfang mit Sabine
Verheyen MdEP
Sonntag, 13.01.2019, 11.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

KPV

Vorschau:

KPV-Kreisvorstand
Mittwoch, 11.07.2018, 19.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

MIT/WIV

Vorschau:

MIT/WIV-Kreisvorstand
Mittwoch, 12.09.2018, 19.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

MIT/WIV-Kreisvorstand
Mittwoch, 28.11.2018, 19.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

Senioren Union

SEN-Kreisvorstand

Dienstag, 05.06.2018, 16.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

Koordinationsgruppe 
SEN-Geilenkirchen
Dienstag, 12.06.2018, 16.00 Uhr,
Bürgerhaus Hatterath

SEN-Kreis Heinsberg - 
Mitgliederversammlung
Dienstag, 19.06.2018, 16.00 Uhr.
Restaurant "Haus Hamacher",
Gangelt

SEN-STV Erkelenz - 
Mitgliedertreff
Donnerstag, 21.06.2018, 16.00 Uhr,
Gaststätte Kirchhofer, Erkelenz

SEN-GV Gangelt - Leseabend
Donnerstag, 21.06.2018, 19.00 Uhr,
Pfarrheim Gangelt

Vorschau:

SEN-STV Vorstand 
Heinsberg/Wassenberg
Dienstag, 03.07.2018, 16.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

SEN-STV Heinsberg/
Wassenberg - 
Tagesfahrt nach Essen
Mittwoch, 11.07.2018, 8.00 Uhr
(Einzelheiten werden noch 
bekannt gegeben)

SEN-STV Übach-Palenberg -
Tagesfahrt zum Duisburger
Innenhafen mit der
Bahn(NRW-Ticket)
Donnerstag, 26.07.2018, Abfahrt
8.57 Uhr Palenberg, Bahnhof
Anm. bis zum 19.07.2018 bei
Gudduschat 02451/41801

SEN-Kreisvorstand
Dienstag, 07.08.2018, 16.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

SEN-Kreis - Tagesfahrt zum
Rosenfestival in Lottum
Montag, 13.08.2018
Anmeldung: 
m.schmitz@cdu-kreis-heinsberg.de
oder Tel.: 02452/919910

SEN-Bezirksseniorentag 
Aachen
Dienstag, 04.09.2018 (Näheres wird
noch bekannt gegeben)

SEN-STV Erkelenz - 
Mitgliederversammlung
Dienstag, 18.09.2018, 16.00 Uhr,
Gaststätte Kirchhofer, Erkelenz

SEN-STV Heinsberg/
Wassenberg - Besichtigung
Burg Wassenberg/
Pontorsonplatz
Mittwoch, 26.09.2018, 15.00 Uhr

SEN-STV Übach-Palenberg -
Mitgliederversammlung mit
Wilfried Oellers MdB
Donnerstag, 04.10.2018, 15.00 Uhr,
Seniorenzentrum des Mehrgenera-
tionenhauses in Palenberg
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

SEN-Kreisvorstand
Dienstag, 09.10.2018, 15.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

SEN-STV Erkelenz - 
Mitgliedertreff
Dienstag, 16.10.2018, 16.00 Uhr,
Gaststätte Kirchhofer, Erkelenz

SEN-STV Heinsberg/
Wassenberg - Neuwahl des
Vorstandes/Frühstück
Mittwoch, 31.10.2018, 9.30 Uhr, 
Ort offen
Mitglieder erhalten Einzeleinladung

SEN-STV Erkelenz - 
Mitgliedertreff
Dienstag, 20.11.2018, 16.00 Uhr,
Gaststätte Kirchhofer, Erkelenz

SEN-STV Heinsberg/
Wassenberg - Fahrt zu einem
Weihnachtsmarkt
Ende November/Anfang Dezember
(Einzelheiten werden noch bekannt-
gegeben)

SEN-Kreisvorstand 
(Jahresabschluss)
Dienstag, 04.12.2018, 17.00 Uhr, 
Ort offen

SEN-STV Erkelenz - 
Weihnachtsfeier
Mittwoch, 12.12.2018, 18.30 Uhr, 
Ort offen

SEN-STV Übach-Palenberg -
Adventlicher Nachmittag mit
Musik und Meditation mit
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 13.12.2018, 15.00 Uhr,
Ort offen

Arbeitskreise

Arbeitskreis Bildung und
Reisen: Papenburg, Bremer-
haven und Bremen und ...
28.06.2018 - 01.07.2018
Auskunft erteilt Rosemarie Gielen
02454/1436
E-Mail: rosemarie.gielen@web.de
s. Seite 16

Arbeitskreis Bildung und
Reisen: Studienreise Leipzig -
Meißen und Dresden mit
Besuch der Semperoper
27.05.2019 - 03.06.2019
Auskunft erteilt Rosemarie Gielen
02454/1436
s. Seite 11
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Mitgliedersommerfest 
des CDU-Stadtverbandes Heinsberg

Der politische Alltag lässt
häufig wenig Raum für Ge-

spräche jenseits des Tagesge-
schäfts. Gerade diesen Raum
möchte der CDU-Stadtverband
Heinsberg nun seinen Mitglie-
dern nebst Anhang im Rahmen
seines Sommerfestes am Frei-
tag, dem 15. Juni 2018 ab 18.30
Uhr in der Gaststätte „Am Dorf-
platz“, Kämpchenstraße 1, 52525
Heinsberg-Kempen bieten. Für
das leibliche Wohl wird durch
Leckereien vom Grill bestens
gesorgt werden, zu denen der
Stadtverband herzlich einlädt.

Es besteht so genügend Zeit
und Raum zum Gespräch und

> Austausch mal abseits vom poli-
tischen Tagesgeschäft, um so
auch das Miteinander zu pfle-
gen. Um aber auch die Politik
nicht zu kurz kommen zu las-
sen, stehen Ihnen an diesem
Abend unser Bundestagsabge-
ordneter Wilfried Oellers, unser
Kreisvorsitzender und Land-
tagsabgeordneter Bernd 
Krückel sowie unser Bürger-
meister Wolfgang Dieder auch
gerne zum persönlichen Ge-
spräch zur Verfügung. Alle drei
haben ihre Teilnahme bereits
zugesagt.  

An alle Fußballinteressierten
ist zudem auch gedacht, es be-

steht die Möglichkeit die Grup-
penspiele an diesem Abend mit
zu verfolgen. 

Eine vorherige, verbindliche
Anmeldung bis zum 10. Juni
2018 (Tel. 02452/9895145 oder
Kai.Louis@gmx.de) ist erforder-
lich.

Kai Louis

CDA-Kreisverband Heinsberg bei der Maifeier 
des Deutschen Gewerkschaftsbunds 
in Hückelhoven an Schacht 3

Erstmals nahm der CDA-
Kreisverband Heinsberg an

der Maifeier des DGB teil. An
Schacht 3 in Hückelhoven prä-
sentierte sich die CDA vertre-
ten durch sechs Mitglieder  im
Rahmen der schon traditionel-
len Veranstaltung. Solidarität,
Vielfalt und Gerechtigkeit war
das Motto der Kundgebungen
zum 1. Mai in diesem Jahr. Auf
dem Gelände der ehemaligen
Zeche Sophia Jacoba war beson-
ders das Thema Solidarität im
Blickpunkt. Die Zeitzeugen der
Schließung der Zeche berichte-
ten ausführlich  über die schwe-
re Zeit. Die Anteilnahme und
Unterstützung durch die Hü-
ckelhovener Bevölkerung half
im Jahre 1997 den Kumpels au-
ßerordentlich.   Der Ehrenvor-
sitzende des CDA-Kreisver-
bands Heinsberg Heinz-Peter
Benetreu hatte zu diesem Ter-
min sogar noch für den Überra-
schungsbesuch des Aachener
Weihbischofs Dr. Johannes
Bündgens gesorgt.  Sein Gruß-

>

wort erinnerte an die Hilfe des
damaligen Bischofs Hemmerle.
Die Resonanz der Besucher des
CDA-Stands war eindeutig posi-
tiv. Schon im Vorfeld hatte es
zwischen CDA-Vorstand und

DGB-Vorstand eine gemeinsa-
me Sitzung gegeben. Weitere
gemeinsame Aktionen sind an-
gedacht.

Heino Hamel 

Foto: (von links nach rechts) Willi Klaszen (DGB Kreisvorsitzender), Martin Offer-
geld (CDA Bezirksverband Aachen), Dietmar Lux (CDA Kreisvorstand), Heinz-Pe-
ter Benetreu (Ehrenvorsitzender CDA Heinsberg) sowie Heino Hamel (stellvertre-
tender CDA- und DGB-Kreisvorsitzender Heinsberg)

Foto von Monika Lux 
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Europabüro Aachen
Monheimsallee 37
52062 Aachen
Tel.: 0241 - 5600 6933/34
Fax: 0241 - 5600 6885
Mail: 
sabine.verheyen@europarl.europa.eu
Mitarbeiter: Sandra Wellershausen, 

Daniela Gebauer

Europabüro Brüssel
Rue Wiertz 60 ASP 15E112
B 1047 Brüssel
Tel.: 0032 228 37299/47299
Fax: 0032 228 49299
Mail:
sabine.verheyen@europarl.europa.eu
Mitarbeiter: Katharina Rieke, 

Katharina von Mangoldt

So erreichen Sie Sabine Verheyen:

Europa in der Schule: EU-Projekttag 
an der Europaschule Erkelenz

Jungen Menschen die EU
näherbringen – das ist das

Ziel des EU-Projekttages, der in
diesem Jahr am 4. Mai in Schu-
len in ganz Deutschland statt-
gefunden hat. An diesem Tag
besuchen Politikerinnen und
Politiker deutsche Schulen, dis-
kutieren mit Schülerinnen und
Schülern über aktuelle europa-
politische Themen und geben
Einblicke in ihren Arbeitsalltag.
In meinen Augen ist solch ein
Projekttag, der speziell auf un-
sere Europäische Gemeinschaft
ausgelegt ist, eine Bereicherung
für den Schulunterricht. Denn
Schülerinnen und Schüler set-
zen sich so intensiv mit der eu-
ropäischen Idee auseinander.
Sie können sozusagen aus ers-
ter Hand mehr über Europa er-
fahren, konkret nachfragen und
ihre Wünsche und Vorstellun-
gen äußern.

Es war mir eine große Freu-

>

de, in diesem Jahr mit rund 50
Schülerinnen und Schülern der
Europaschule Erkelenz ins per-
sönliche Gespräch zu kommen
und über das Thema Rechtspo-
pulismus in Europa zu diskutie-
ren. Wie reagiert die EU auf den
Vormarsch der Rechtspopulis-
ten innerhalb der Europäischen
Gemeinschaft? Was bedeutet
Orbáns Wiederwahl für die EU?

Wird Antisemitismus und Frem-
denfeindlichkeit durch die Zu-
wanderung von Flüchtlingen
gefördert? Was kann die EU bei
Verletzungen von Grundwerten
tun – Beispiel Polen? Diese und
weitere Fragen habe ich mit den
Schülerinnen und Schülern in-
tensiv diskutiert. Ich habe mich
sehr über das große Interesse
der jungen Menschen an euro-
päischen Themen gefreut. Sie
werden das Europa von morgen
maßgeblich mitgestalten. Und
wenn ich sehe, wie aufgeschlos-
sen, interessiert und engagiert
die Jugendlichen sind, dann bin
ich davon überzeugt, dass die
Zukunft unserer Europäischen
Gemeinschaft in guten Händen
ist.

Ihre Europaabgeordnete

Sabine Verheyen
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Bereits zum 4. Mal Müllsäuberungsaktion 
des CDU-Ortsverbandes Heinsberg,
Reinigung auf Burgberg erweitert

Am Samstag, dem
14.04.2018, fand bei bes-

tem Frühlingswetter die bereits
4. Säuberungsaktion des CDU-
Ortsverbandes Heinsberg im
Klevchen statt. Erfreulicherwei-
se überstieg die Gesamtmenge
des gefundenen Mülls im
Klevchen nicht die Vorjahres-
menge. Anzumerken bleibt je-
doch die enorme Verunreini-
gung des Ehrendenkmals mit Zi-
garettenkippen. Der CDU-Orts-
verband bittet die Bevölkerung
daher eindringlich und wieder-
holt, das Andenken an unsere
Kriegsopfer nicht weiterhin auf
diese Art und Weise zu verun-
glimpfen. Bitte lassen Sie die
Reste der Zigaretten nicht ein-
fach achtlos fallen!!!!!!

Da die Müllreinigung des
Klevchens nach ca. 1,5 Stunden
abgeschlossen werden konnte,
wurde die Aktion auf den Burg-

> berg erweitert. Insbesondere an
den Sitzgruppen und Spielplät-
zen konnte ein erhöhtes Müll-
aufkommen festgestellt wer-
den. Auch in den Hanglagen des
Burgberges sichteten die fleißi-
gen Helfer eine große Menge
an Müll. Hier bleibt für die Zu-
kunft noch einiges zu tun.

Der CDU-Ortsverbandvor-
stand bedankt sich an dieser
Stelle aufs Herzlichste bei Willi
Jansen dafür, dass er uns einen
Wagen zum Abtransport des
Mülls zur Verfügung gestellt
hat.

Yvonne Hensing

Leipzig - Meißen und Dresden 
mit Besuch der Semperoper!

Studienreise von Mo., 27.05.2019 bis Mo., 03.06.2019
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Wahlkreisbüro
Schafhausener Str. 42
52525 Heinsberg
Telefon: 02452-9788120
Fax: 02452-9788125
E-Mail: 
wilfried.oellers.wk@bundestag.de

Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon: 030-227 772 31
Fax: 030-227 762 33
E-Mail: 
wilfried.oellers@bundestag.de

So erreichen Sie Wilfried Oellers:

Web: www.wilfried-oellers.de
Facebook: https://www.facebook.com/WilfriedOellers.CDU

In dieser Ausgabe der
Union HS möchte ich

Ihnen einen kleinen Einblick
in die derzeitige Haushalts-
politik der Bundesregierung
sowie einige außenpoliti-
sche Themen geben, die uns
in Berlin derzeit beschäfti-
gen.

Im Bundestag standen die
Haushaltsberatungen und
die erste Lesung für den
Bundeshaushalt im Plenum
an. Erstmals seit 16 Jahren
wird die gesamtstaatliche
Schuldenquote unter 60 Pro-
zent des Bruttoinlandspro-
duktes fallen. Der Kabinett-
entwurf enthielt ebenfalls
die Eckpunkte für den Haus-
halt 2019.

Aufgrund der Steuerschät-
zungen wird das Ausgaben-
volumen bis 2022 noch ein-
mal um 10,8 Milliarden Euro

> auf 56,8 Milliarden Euro an-
wachsen.

Diese Mittel werden vor-
nehmlich zum Abbau der
kalten Progression, für In-
vestitionen in die Digitalisie-
rung sowie in den Aufwuchs
der Mittel für die Bundes-
wehr und Entwicklungshilfe
verwendet.

Wir setzen hierbei auf ei-
ne sichere und nachhaltige
Finanzpolitik, die den han-
delspolitischen Risiken ge-
recht wird. Unsere neuge-
wonnenen Gestaltungsmög-
lichkeiten werden wir sorg-
fältig prüfen und abwägen.

Ein weiteres Thema, das
momentan eine hohe Rele-
vanz für die Deutsche Au-
ßenpolitik genießt, ist der
Ausstieg der US-amerikani-
schen Administration aus
dem Atomabkommen mit

dem Iran. Wir wollen aus-
drücklich an diesem Abkom-
men festhalten und dadurch
ein verlässlicher Vertrags-
partner bleiben. Dieses Ab-
kommen ist eine wichtige
Säule für politische Stabilität
im ohnehin krisengeschüt-
telten Nahen Osten. Ein Ver-
trauensverlust in die westli-
che Welt würde diesen Kon-
flikt weiter schüren und ei-
ner weiteren, ungewollten
Verbreitung von Nuklear-
waffen Vorschub leisten. Das
Abkommen mit dem Iran
mag Schwachstellen haben,
eine bessere friedliche Lö-
sung zur Vermeidung einer
nuklearen Aufrüstung gibt
es derzeit augenscheinlich
nicht.

Wir als CDU/CSU-Fraktion
im Deutschen Bundestag
wenden uns klar gegen die
Verfolgung von christlichen
Minderheiten, egal wo auf
der Welt. Anschläge auf Kir-
chen, wie jüngst im indone-
sischen Surabaya, verurtei-
len wir scharf. Sie sind ein
weiteres Zeichen dafür, dass
wir uns noch stärker für das
Menschenrecht der Religi-
onsfreiheit einsetzen müs-
sen.

Wilfried Oellers MdB
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Wilfried Oellers neuer Behindertenbeauftragter 
der CDU/CSU-Fraktion

Seit Ende April 2018 bin ich
neuer Beauftragter für die

Belange behinderter Menschen
der CDU/CSU-Bundestagsfrak-
tion. In der gestrigen Sitzung
der CDU/CSU-Fraktion hat mich
der Fraktionsvorsitzende Volker
Kauder für dieses Amt als Nach-
folger von Uwe Schummer be-
nannt.

Daneben bleibe ich Aus-
schussmitglied im Ausschuss
für Arbeit und Soziales. In mei-
nen ersten vier Jahren in diesem
Ausschuss haben wir intensiv
das Bundesteilhabegesetz de-
battiert und zum Abschluss ge-
bracht. Mir war in dieser Zeit
die Diskussion mit den Verbän-
den und Einrichtungen in mei-
nem Wahlkreis sehr wichtig. 

Der direkte Kontakt zu den
Menschen mit Behinderung und
deren Interessengruppen liegt
mir auch in meiner neuen Funk-
tion besonders am Herzen. Ich
möchte ein Vertreter und Bera-
ter für die Belange, Ziele und
Wünsche der Menschen mit Be-

> hinderung sein. Dazu werde ich
vor allem auch den Dialog su-
chen und stets ein offenes Ohr
für die Interessen der Men-
schen mit Behinderung haben.

Die Eingliederungshilfe war
eines der wichtigsten Reform-
vorhaben in der vergangenen
Legislaturperiode. Das Gesetz
zur Stärkung der Teilhabe und
Selbstbestimmung von Men-
schen mit Behinderungen ist
ein modernes Leistungsrecht,
das die Lebenssituation vieler
Menschen mit Behinderungen
deutlich verbessert. In dieser
Legislaturperiode muss die Um-
setzung des Bundesteilhabege-
setzes zügig vorangebracht
werden. Diesen Prozess werde
ich aufmerksam begleiten, da-
mit Schwachstellen oder Ver-
besserungsbedarf seitens der
Politik frühzeitig erkannt und
angegangen werden können.
Auch die Integration auf dem
Arbeitsmarkt wird ein wichtiges
Thema in dieser Legislaturperi-
ode sein. Ich freue mich auf die-

se wichtige Aufgabe und bin
über die Ernennung sehr dank-
bar.

Hintergrund
Seit 2009 orientiert sich die

Politik der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion für Menschen mit
Behinderungen an der UN-Be-
hindertenrechtskonvention.
Ziel ist es, in allen Lebensberei-
chen Teilhabechancen für Men-
schen mit Behinderungen zu
verwirklichen oder zu verbes-
sern. Der neue Nationale Akti-
onsplan der Bundesregierung,
kurz NAP 2.0, belegt eindrucks-
voll, mit welchem Engagement
sich die Bundesregierung und
die Unionsfraktion ans Werk
machen: Alle Ressorts sind ein-
gebunden, wenn es um die Um-
setzung der Konvention geht.
Inklusion – das Schlüsselwort
der Behindertenrechtskonventi-
on – beinhaltet darüber hinaus
die Chance für die Gesellschaft,
enger zusammenzurücken.

Wilfried Oellers MdB

Am 17. Mai 2018 fand im
Schwanenhof in Bellingho-

ven die Mitgliederversammlung
der Erkelenzer Frauen Union
statt.

Die bisherige Vorsitzende
stand für dieses Amt wegen
privatem Umzug nach Köln ver-
ständlicherweise nicht mehr zur
Verfügung.

Als neue Vorsitzende wurde
Sabine Rosen aus Borschemich
gewählt. Ihr zur Seite stehen als
stv. Vorsitzende Sybille von der
Forst aus Genehen und als
Schriftführerin Sonja Kling aus
Gerderath. Die Erkelenzerin Ka-
rin Maika komplettiert das
Team als Beisitzerin. 

Bei der Mitgliederversamm-
lung wurde mit den anwesen-

FU-STV Erkelenz - Neuwahlen
>

v.l. Sonja Kling, Karin Mainka, Sabine Rosen, Sybille von der Fors

den Seniorinnen ein Erfah-
rungsaustausch im Juni verein-
bart. Von diesen CDU-Mitglie-
dern, die schon über Jahrzehnte
der Frauen Union treu sind,

kann man sicherlich den ein
oder anderen Tipp für eine gute
Vorstandsarbeit bekommen.

Sabine Rosen
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Eine größere Gruppe Akti-
ver der Senioren Union

machten sich am 25.04.2018
früh morgens auf den Weg in
die belgische Hauptstadt. 

Nachdem wir im Bus mit be-
legten Brötchen und Kaffee ver-
sorgt wurden, trafen wir trotz
langen Staus pünktlich am Par-
lament ein. Der erste Pro-
grammpunkt war das im Mai
2017 eröffnete Haus der Euro-
päischen Geschichte. Dort wird
den Besuchern die Möglichkeit
geboten, mittels Tabletts inter-
aktiv eine Reise durch die Ge-
schichte Europas zu machen. 

Nach einer Stärkung im Café
des Museums wurden wir im
Europaparlament empfangen.
Nach dem obligatorischen Foto-
termin trafen wir auf unsere Eu-
ropaabgeordnete Sabine Ver-
heyen, die dort seit 2009 die In-
teressen des Kreises Heinsberg,
der Stadt Aachen, der Städtere-
gion Aachen, und der Kreise Dü-
ren und Euskirchen vertritt. Sie
berichtete uns sehr ausführlich
über ihre Tätigkeit und beant-
wortete auch viele Fragen. Ihr
ausdrücklicher Wunsch war,
dass wir als Multiplikatoren die
europäische Idee weitertragen
und die Wahl im Mai 2019 aktiv
unterstützen sollen. Leider ist
das Interesse an Europa in der
Bevölkerung geringer gewor-
den. Das muss deutlich verbes-
sert werden, damit es zu einer
vernünftigen Wahlbeteiligung
kommt und auch die Kandida-
ten der CDU wieder die meisten
Stimmen erhalten, und so die
EVP die größte Gruppierung im
EU-Parlament bleibt. Der Brexit

Senioren Union Kreis Heinsberg im Europaparlament in Brüssel 
>

hat gezeigt, wie wichtig die
Wahlbeteiligung ist. Wenn mehr
Jugendliche gewählt hätten, wä-
re es nicht dazu gekommen. Die
EU ist lange nicht mehr dafür
zuständig, wie krumm Gurken
sein dürfen. Da passiert mittler-
weile viel mehr. Allein die Ab-
schaffung der Roaming-Gebüh-
ren war für uns als Bewohner
des Grenzgebietes eine große
Einsparung und Vereinfachung.
Sabine Verheyen informiert ste-
tig in ihrem Europa-Newsletter
über die Geschehnisse im Euro-
paparlament. Er kann sehr ein-
fach per E-Mail bestellt werden:
Sabine.Verheyen@europarl.euro
pa.eu.    

Nach der Besichtigung des
Plenarsaals erlebten wir eine in-
teressante Busrundfahrt durch
Brüssel.  Sie führte uns in die
Saint Hubert, eine der großen
Domkirchen der Stadt. Sehr be-
eindruckend war das 213 m lan-
ge Bauwerk Galery Royals  im
italienischen Cinquecento-Stil,
das zahlreiche Luxusgeschäfte
beherbergt. Anschließend be-

staunten wir auf dem Grand
Place das Rathaus und die
Zunft-/Gildehäuser im Barock-
stil. Nach den vielen Eindrücken
des Tages legten wir noch indi-
viduell in einem der vielen gas-
tronomischen Restaurants auf
dem Grand Place eine Pause
ein, bevor wir dann die Heimrei-
se antraten.

Hans-Josef Heuter

Der Ort Karken blickt auf
eine lange Geschichte zu-

rück. Bereits zum Ende des 12.
Jahrhunderts sind die Herren
von Kerreke urkundlich belegt.
Die Geschichte Karkens geht je-

> doch vermutlich noch viel wei-
ter zurück. Zahlreiche stein-
und eisenzeitliche Fundstücke
lassen bereits auf eine mensch-
liche Anwesenheit in der Orts-
lage zu prähistorischen Zeiten

schließen. 
Mit der Geschichte des Orts

stets verbunden, war eine tiefe
Frömmigkeit der Karkener.
Hiervon zeugen die vielen Ka-
pellen und Wegkreuze, welche

CDU-OV Karken
Karkener Kapellen und Wegekreuze



15

Tagesfahrt des CDU-Stadtverbandes Heinsberg zur
Oleftalsperre und nach Einruhr

Das Talsperrensystem in der nördlichen Eifel hat ins-
besondere für den Hochwasserschutz am Unterlauf
der Rur eine herausragende Bedeutung. Dieses Sys-
tem beeinflusst durch den Hochwasserabfluss ent-
scheidend die Frage von Überschwemmungsgefah-
ren hier bei uns vor Ort. Grund genug für uns, sich
selbst hiervon ein Bild vor Ort zu machen. Hierzu
lädt der CDU-Stadtverband Heinsberg herzlich für
Samstag, 22. September 2018 von 8:45 Uhr (Eintref-
fen in Heinsberg) bis ca. 17.30 Uhr (Ankunft in Heins-
berg) alle Mitglieder sowie auch deren Verwandte,
Freunde und Bekannte herzlich ein.
Für die Kosten des Tages wird ein Eigenanteil von

10,00 € je Person erbeten. Zudem bitten wir um vor-
herige Anmeldung bei der CDU-Kreisgeschäftsstelle
(Tel. 02452/9199-0). Aufgrund der gegebenen Buska-
pazität ist die Teilnehmerzahl auf 55 Personen be-
grenzt. Es wird daher um zeitnahe Anmeldung gebe-
ten; die Platzvergabe erfolgt in der Reihenfolge des
Eingangs der Anmeldungen. 
Die Besichtigung der Oleftalsperre ist leider nicht
barrierefrei, zudem sind einige Strecken fußläufig
zurückzulegen. Im Rahmen der Führung durch die
Talsperre erwarten uns kühle Temperaturen von ca.
10 °C. Entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk
sind somit erforderlich. 

Folgendes Tagesprogramm ist geplant:

bis 8.45 Uhr

9.00 Uhr
ca. 10.45 Uhr
11.00 Uhr bis ca. 12.45 Uhr

ca. 13.00 Uhr
ca. 13.30 Uhr
ca. 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr

15.30 Uhr
ca. 17.30 Uhr

Samstag, 22. September 2018 

Eintreffen an der CDU-Kreisgeschäftsstelle 
(Schafhausener Straße 42, 52525 Heinsberg)
Abfahrt
Eintreffen an der Oleftalsperre
Einführender Vortrag und Führung durch 
die Oleftalsperre
Weiterfahrt nach Einruhr
Eintreffen in Einruhr
Zeit zur freien Verfügung in Einruhr 
(insbesondere zum Mittagessen)
Heimfahrt nach Heinsberg
Ankunft in Heinsberg (CDU-Kreisgeschäftsstelle)

sich in der gesamten Ortslage
finden. 

Der CDU-Ortsverband Karken
möchte sich diesen zahlreichen

Geschichten und Anekdoten,
die sich um die vielen Kapellen
und Wegkreuze ranken, in einer
für alle offenen Mitgliederver-
sammlung gemeinsam mit Rolf
Matzutt widmen. Hierzu sind al-
le Interessierten herzlich einge-
laden am Samstag, 8. Septem-
ber 2018 ab 15.00 Uhr in die
Gaststätte Pohlen, Tichelkamp
9 zu kommen. Der Ortsverband
lädt Sie gerne zu Kaffee und Fla
während der Veranstaltung ein.

Interessierte, welche nicht
über eine eigene Fahrmöglich-
keit verfügen, werden gerne
nach telefonischer Abstimmung
unter 0163/8586986 abgeholt
und anschließend auch wieder
nach Hause gebracht

Kai Louis
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Am Freitag, dem
13.04.2018 fand im „Res-

taurant Grenzlandhof“ der tra-
ditionelle Scherpenseeler CDU-
Bürgerstammtisch statt. Zu-
nächst berichtete der Vorsitzen-
de des CDU-Ortsverbandes
Dietmar Lux darüber, dass man
sich im „Grenzlandhof“ immer
sicher und gut aufgehoben
fühlt. Er dankte dem Inhaber,
Herrn Betsch, dass der große
Saal auch diesmal wieder für die
in großer Anzahl erschienenen
Gäste gut vorbereitet war. Ins-
besondere merkte der CDU-
Ortsvorsitzende an, dass alle
Notausgangsschilder bereits in
der Vergangenheit ordnungsge-
mäß vorhanden waren und dies
immer noch der Fall ist. Bei der
letzten Sitzung des Bauaus-
schusses war dies von Oppositi-
onsseite angesprochen und be-
mängelt worden. Vielleicht „irr-
te“ sich der Sprecher einfach
nur und meinte ggf. ein anderes
Restaurant. In seinen weiteren
Ausführungen zum Ortsteil in-
formierte Dietmar Lux über den
aktuellen Stand der „Baumaß-
nahme Heerlener Straße“ und
über eine „amtliche Mitteilung“
des Versicherungsunterneh-

CDU-Bürgerstammtisch Scherpenseel
>

mens der Stadt zum „Hühner-
markt-Denkmal“. Von Oppositi-
onsseite war unterstellt wor-
den, dass durch das auf Initiati-
ve der CDU aufgestellte Denk-
mal eine Gefährdung ausgehen
würde. Klar und deutlich hatte
der Versicherer jetzt mitgeteilt,
dass dies keineswegs der Fall
sei. So bleibt das Hühnermarkt-
Denkmal weiter in gleicher Art
und Weise erhalten und ist ein
Highlight des Ortsteils. Doch
mit dem Denkmal will es der
CDU-Ortsverband nicht belas-
sen. Weitere Aktionen zur Ver-

schönerung des Ortes sind in
Planung. Auch in Sachen Um-
weltbewusstsein zeigt sich die
CDU sensibilisiert. Die CDU in
Scherpenseel lebt es vor, was
getan werden muss, damit Bie-
nen und Hummeln sowie auch
sonstige Insekten sich wohlfüh-
len und die Natur bereichern.
So ist die Bevölkerung eingela-
den, am Samstag, dem
05.05.2018 ab 10.00 Uhr im Be-
reich Heerlener Straße an der
Pumpstation die von der CDU
zur Verfügung gestellten Wild-
blumensamen und Pflanzen ge-

Kleine Reise mit großem Programm
Wir möchten Sie in den Norden Deutschlands führen: nach Papenburg, Bremerhaven und Bremen und ….

Unser4-tägiges Angebot beinhaltet:

° Fahrt durch das Busunternehmen Helmut Driessen

° 3 Üb./HP im Hotel Wildeshausener Hof

° Besichtigung der Meyer Werft in Papenburg -

die faszinierende Welt der Ozeanriesen 

und Luxusliner

° Besichtigung Klimahaus in Bremerhaven - 

eine einzigartige, wissenschaftliche Welt 

° Bootsfahrt in Bremerhaven

° Stadtführung und freie Zeit in Bremen

° Stadtführung in Osnabrück.

° Schloss Nordkirchen, mit Eintritt und Führung
(Fachhochschule für Finanzen NRW)

° Abschlussessen in Haltern am See

Selbstkostenpreis für Mitglieder 365,- € für 
Nichtmitglieder 378,- €

Organisation: Rosemarie Gielen 02454-1436
E-Mail: rosemarie.gielen@web.de

Wochenendfahrt von Do., 28.06. bis So., 01.07.2018
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meinsam mit dem CDU-Orts-
vorstand einzubringen. In der
Versammlung lobte dies aus-
drücklich Horst Laukamp, der
als Naturkümmerer allseits be-
kannt ist.

Im Anschluss an die Ausfüh-
rungen von Dietmar Lux infor-
mierte der Landtagsabgeordne-
te und CDU-Kreisvorsitzende
Bernd Krückel, der erstmals bei
einem Bürgerstammtisch in
Scherpenseel war, zur Situation
in Düsseldorf nach dem Regie-
rungswechsel. Zusätzliche
Geldspritzen für Wohnungsei-
gentum, Mietwohnungen, Mo-
dernisierung und Straßenbau
wurden angesprochen. Gerade
auch in Richtung Sicherheit
wurden seit dem Regierungs-
wechsel viele Verbesserungen
angestoßen, die sich bestimmt
bald positiv auswirken werden.
Ebenso waren die Bemühungen
zur Stilllegung der Atomreakto-
ren im grenznahmen belgischen
Tihange und Doel ein Thema.
Hier ist die CDU mit aller Macht
bemüht, die Stilllegung zu errei-
chen. Ausdrücklich wünschte
sich Bernd Krückel, dass die
Kommunalverwaltungen mehr
Mut zeigen sollten, wenn es da-
rum geht, für ortsintern verlau-
fende Bundes- bzw. Landstra-
ßen Querungshilfen an neural-
gischen Punkten einzufordern.

Auch Bürgermeister Wolf-
gang Jungnitsch (CDU) hatte
Gelegenheit, zu aktuellen städ-
tischen Themen zu berichten.
So erfuhren die Besucher in
Scherpenseel, dass es für die

Weiterentwicklung der Stadt,
so auch für die Kindergärten,
Schulen und sonstige Einrich-
tungen dringend erforderlich
ist, neue Baugebiete in Übach-
Palenberg auszuweisen, um so
neue Bürgerinnen und Bürger
und damit auch deren Anteile
an der Einkommenssteuer nach
Übach-Palnberg zu holen. Lei-
der, so führte der Bürgermeister
aus, gibt es immer noch Proble-
me, den Vandalismus in den
Griff zu bekommen.

Im Anschluss an die Referate
des CDU-Ortsverbandsvorsit-
zenden, des Landtagsabgeord-
neten und des Bürgermeisters
nutzen die Besucher die Mög-
lichkeit, ihnen persönlich wich-
tige Themen anzusprechen und
die Politiker zu befragen. So
wurde u. a. die Frage an Bernd
Krückel gerichtet, warum die
Politiker ein schlechtes Image
in der Bevölkerung hätten und
in ihrer Glaubwürdigkeit weit
unten auf der Rangliste rangie-
ren. Bernd Krückel antwortete,
dass leider ein paar schwarze

Schafe das Image der ganzen
Politiker drücken würden. Er
selbst bezeichnete sich als ei-
nen Politiker, der das hält was
er verspricht und auch nur das
verspricht, was er auch halten
kann.

Einige der gestellten Fragen
konnten nicht vor Ort geklärt
werden. Wie schon bei früheren
Veranstaltungen dieser Art no-
tierten sich Bürgermeister und
CDU-Ortsverbandsvorsitzender
die jeweiligen Fragen und wer-
den den Fragestellern die Ant-
worten nach Klärung in persön-
lichen Gesprächen mitteilen
und erläutern.

Auch diese Veranstaltung
zeigte den Verantwortlichen
CDU-Politikern wieder deutlich
auf, wie wichtig der stete Kon-
takt zu den Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt ist. Vertrauen
in eine gute Politik ist nicht
selbstverständlich, sie muss er-
arbeitet werden – so, wie es die
CDU in Scherpenseel vorlebt.

Dietmar Lux 

Erneut hat sich der AK De-
mografie der CDU-Kreis-

tagsfraktion Heinsberg und des
CDU-Kreisverbandes Heinsberg
unter Vorsitz des Fraktionsvor-
sitzenden Norbert Reyans ge-
troffen, um über die ersten Er-
gebnisse der Wohnungsmarkt-

Arbeitskreis Demografie der CDU-Fraktion 
im Kreistag Heinsberg berät erste Ergebnisse 
der Wohnungsmarktstudie
> studie des INWIS-Instituts zu

beraten.
Referent des Abends war der

neue Leiter der Stabsstelle De-
mografischer Wandel und Sozi-
alplanung des Kreises Heins-
berg, Herr Wilhelm Schulze.
Ebenfalls nahm die neue Dezer-

nentin Frau Daniela Ritzerfeld
an der Veranstaltung teil.

Herr Schulze stellte die ers-
ten Ergebnisse der Wohnungs-
marktstudie vor, die sich auf ei-
ne Haushaltsbefragung mittels
Telefoninterview beziehen. 

Im Anschluss an seinen 
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CDU-Kreistagsfraktion Heinsberg

Vortrag stellte er sich den Fra-
gen der zahlreichen interessier-
ten Teilnehmer. 

Abschließend fasste Frakti-
onsvorsitzender Reyans die Er-
gebnisse der lebhaften Diskus-
sion zusammen, es sei Aufgabe
des Kreises, den Kommunen ei-
ne gute Datenbasis dafür zu lie-
fern, dass sie im Rahmen ihrer
Planungshoheit entsprechende
Rahmenbedingungen für eine
gute Immobilienversorgung der
Bevölkerung beschließen kön-
nen. Kritisch hinterfragt wurde
nochmals das Ansinnen einiger
politischer Parteien, eine Kreis-
wohnungsbaugesellschaft zu
gründen. Grundsätzlich sei hier
eine marktwirtschaftliche Lö-
sung durch private Investoren,
ggf. flankiert durch politische
Anreize, vermutlich angemesse-

ner, als ein zu stark steuernder
hoheitlicher Eingriff. Man sei
gespannt auf die weiteren Er-
gebnisse im weiteren Verlauf
der Studie, so Reyans, der allen

Teilnehmern für ihre rege Betei-
ligung dankte.

Norbert Reyans

Rhetorik, zu Deutsch die
„Kunst der guten Rede“. -

Eine Kompetenz, die zu den
Grundqualifikationen in der Po-
litik gehört und die es zu erar-
beiten und trainieren gilt. Denn
wer sich in der Kommunalpoli-
tik engagiert, muss reden kön-
nen. Ob im Gespräch mit Mit-
streitern oder dem Bürger - im-
mer gilt: Wer seine Pläne und
Ideen umsetzen will, muss
durch sein Wort überzeugen
können. Durch Talent und Trai-
ning scheint mancher Ge-
sprächspartner im Vorteil zu
sein – doch reden kann man ler-
nen. Und genau diese Lernmög-
lichkeit hat nun der Stadtver-
band Heinsberg in Kooperation
mit dem Trainer und Moderator
Guido Rütten seinen Mitglie-
dern durch das Seminar „Freie
Rede – Argumentation – Debat-
te in der Kommunalpolitik“ an-
bieten können. 

Um ein effektives Lernen zu
ermöglichen, war die Teilneh-
merzahl von vornherein stark

Seminar „Freie Rede – Argumentation – Debatte in der
Kommunalpolitik“ des CDU Stadtverbandes Heinsberg 
>

begrenzt worden. Es ist daher
nicht verwunderlich, dass die
verfügbaren Plätze innerhalb
kürzester Zeit vergriffen und
das Seminar komplett ausge-
bucht war.  

So traf man sich nun an ei-
nem kompletten Samstag im
Heinrich-Köppler-Haus. Der Re-
ferent Guido Rütten leitete die
Teilnehmer während des Semi-
nars ebenso kompetent wie elo-
quent an, um ohne viel Theorie

über eine stichhaltige Argu-
mentation, hin zu deren souve-
ränen und überzeugenden Vor-
trag in einer freien Rede und in
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Zur alljährlichen Fahrt
startete vom 14.04. bis

22.04.2018 ein Bus mit 53 Perso-
nen unter Führung von Herbert
u. Sonja Müller nach " Bella Ita-
lia " in Riva am Gardasee.

Den ersten Tag erreichten wir
am frühen Abend Regensburg,
wo eine Übernachtung einge-
plant war. Sonntags erreichten
wir am frühen Abend das Hotel
„Savoy“ in Riva. Im Hotel wur-
den wir 6 Tage von Familie Ton-
nelli und ihrem Team verwöhnt.
Nach einen Tag zur freien Verfü-
gung besuchten wir die Stadt
Verona, in der jährlich im Juli
und August die Opernfestspiele
unter freiem Himmel in der Are-
na stattfinden.

Am nächsten Tag folgten
Ausflüge nach Larzise und Sir-
mione. Die malerische Altstadt
von Larzise ist von einer unzer-
störten Stadtmauer umgeben,
die den Autoverkehr fernhält.
So konnte man auch wie in Sir-
mione, der südlichen Stadt am
Gardasee, durch anmutende
Gassen mit zahlreichen Schuh-,
Mode- u. Schmuckläden vorbei
an Eiscafes und Restaurants
bummeln und verweilen.

Einige Teilnehmer nutzen in
Sirmione die Zeit für eine

CDU-STV Wegberg

Fahrt zum Gardasee
>

Bootstour zu den jodhaltigen
Quellen, die in 19 m Tiefe im
Gardasee entspringen. Weiter
besuchten wir den Tennosee,
der durch die Berge am Garda-
see mit glasklarem Wasser ge-
speißt wird.

Am letzten Tag in Riva mach-
ten wir eine Bootsfahrt über
den Gardasee nach Limone und
am Nachmittag nach Malcesine.
Limone scheint aus dem Bilder-
buch entsprungen zu sein: Klei-
ne Plätze mit blumenumrankten

Häusern am See ducken sich
unter den mächtigen Felswän-
den des Dosso dei Ro´veri. Zi-
tronen zieren in Limone sogar
die Hausnummern. Malcesine
ist bekannt durch die Festung
auf einen Berghügel. Hier ent-
deckt man die Spuren früherer
Besiedlung. Bekannt ist dieser
Ort auch für Wanderungen auf
den 2200 m hohen Monto Bal-
do.

Auf der Rückfahrt machten
wir wieder eine Nacht Rast in

einer Debatte zu kommen. Von
besonderer Bedeutung war
hierbei die direkte praktische
Übung des kurz zuvor erlernten
Wissens. Zudem erhielten die
Teilnehmer umfangreiches In-
formationsmaterial zu den erar-
beiteten Themen. Entsprechend
positiv war somit auch die an-
schließende Meinung der Teil-
nehmer. „Eine Fortführung un-
seres Seminarangebotes dürfte
damit schon sicher sein“ so der
Vorsitzende des Stadtverban-
des Heinsberg Kai Louis in sei-
nem abschließenden Fazit am
Ende des Seminartages. 

Kai Louis
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Am 15.05.2018 organisierte
der CDU-Ortsverband

Heinsberg bei schönstem Son-
nenschein eine Vogelbeobach-
tung am Nordsee des Lago La-
prello. Herr Backwinkler vom
Amt für Stadtentwicklung und
Bauverwaltung der Stadt Heins-
berg führte mit seinem enor-
men Fachwissen durch die Ver-
anstaltung. Zu Beginn erläuter-
te er die am Lago Laprello vor-
kommenden Vogelarten, wobei
ein besonderes Augenmerk auf
die selten zu beobachtenden
Vögel gelegt wurde. Herr Back-
winkler dämpfte zunächst die
Erwartungen der Teilnehmer,
seltene Vögel seien halt selten,
da man sie nur selten zu Ge-
sicht bekäme. Zur Vogelsich-
tung gehöre auch ein wenig
Glück und Geduld. Vom Boots-
haus aus gingen die Teilnehmer
zum Aussichtsturm am Südufer
des Nordsees. Am Fuße des
Turms erläuterte Herr Back-
winkler anhand von Fotos das
Aussehen verschiedener Vogel-
arten. 

Die Gruppe hatte Glück, un-
mittelbar nach Erklimmen der
Aussichtsplattform konnte mit
bloßem Auge ein brütender Kie-
bitz gesichtet werden. Ausge-
rüstet mit Ferngläsern und Fo-
toapparaten machten die Teil-
nehmer sich auf die Suche nach
weiteren interessanten Entde-
ckungen. Im Laufe der Beobach-
tungen wurden Flußregenpfei-
fer, Schwalben, Haubentaucher,
Kanadagänse und streitende
Enten beobachtet. Während der

CDU-OV Heinsberg –
Offene Mitgliederversammlung
Vogelbeobachtung am Naturschutzsee des Lago Laprello
> Beobachtungen erklärte Herr

Backwinkler weitere interessan-
te Details über den besonderen
Lebensraum am Nordsee. Der
See sei ein sicherer Zufluchtsort
für Zugvögel und biete gute
Nahrungsbedingungen für Vö-
gel. Er erläuterte ebenfalls die
vor ca. 1,5 Jahren durchgeführ-
ten notwendigen Rodungen
und zukünftig angedachte Ver-
änderungen. Weiterhin wurde
seitens des Ortsverbandes über
die Entstehung und Entwick-
lung des Lago Laprello berich-
tet. Zum Schluss konnte Herr
Backwinkler ein Foto eines
kürzlich gesichteten Pirols zei-
gen, welcher sich auf den Pap-
peln am Hoster See heimisch

fühlt. 
In guter Stimmung und mit

tollen Gesprächen der Teilneh-
mer wurde die Veranstaltung
mit einem Rundgang um den
südlichen Teil des Lago Laprello
beendet. Der Ortsverband
Heinsberg bedankt sich an die-
ser Stelle noch einmal auf herz-
lichste bei Herrn Backwinkler
für die tollen Ausführungen und
interessanten Informationen
zum Thema Vogelkunde. Eine
weitere Veranstaltung in ähnli-
cher Form wurde für die Zu-
kunft bereits angedacht.

Yvonne Hensing

Regensburg. Die bayerische
Stadt an der Donau ist für ihr
gut erhaltenes mittelalterliches
Zentrum bekannt. Diese wun-
derschöne

Stadt feierte an diesem Wo-

chenende das "Fest des Bieres".
In der ganzen Stadt war Party

und Musik „live“ zu erleben.
Sonntags kamen wir am

Nachmittag bei Sonnenschein
wohlbehalten wieder in Weg-

berg an.
Das Programm für diese Rei-

se hatte Klaus Brunen für diese
9 Tage zusammengestellt.

Herbert Houben
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Stadtführung mit Frau Wasch
"Wassenberg -früher und heute"
Samstag 25.08.02018, 14.00 Uhr

Treffpunkt: Roßtorplatz an der Marktsäule
Kaffeetrinken: Braukeller

Anmeldung erwünscht: m.schmitz@cdu-kreis-heinsberg.de
Tel. 02452/919910

FU Kreis Heinsberg
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Die Junge Union Selfkant
hat am Samstag, dem

12.Mai 2018, in Erkelenz am Se-
minar „Fit für’s Mandat- Politi-
sches Handeln mit Ziel und
Strategie“ teilgenommen. Hin-
sichtlich der aufkommenden
Kommunalwahlen 2020 haben
sich die JU’ler mit den Rechten
und Pflichten eines Mandatsträ-

Junge Union Selfkant 
> gers auseinandergesetzt. Gera-

de hinsichtlich des Aspekts der
Verjüngung in dem Gemeinde-
rat der Gemeinde Selfkant,
sieht die Junge Union hier gro-
ßes Potential. Auch weiteren
Bildungsprogrammen und Se-
minaren steht die Junge Union
positiv entgegen.

Gina Schmitz

Die Arbeit und der Aufbau
eines Stadtrats standen

beim kommunalpolitischen Ba-
sisseminar der Jungen Union
Geilenkirchen im Fokus. 15 Teil-
nehmer, zum Teil auch aus an-
deren politischen Jugendorgani-
sationen und dem gesamten
Kreisgebiet, beschäftigten sich
einen Samstag lang mit den
Rechten und Pflichten von Rats-
mitgliedern, Besonderheiten

JU-STV Geilenkirchen: Kommunalpolitisches Seminar
> von Fraktionen oder auch den

Möglichkeiten der Bürgerbetei-
ligung. Während der JU-Stadt-
verbandsvorsitzende Lars Speu-
ser über die Grundlagen refe-
rierte, brachte Max Weiler, Vor-
sitzender der Geilenkirchener
CDU-Ratsfraktion, den Jungpo-
litikern das Neue Kommunale
Finanzmanagement näher. Der
Dank der Teilnehmer galt auch
Yannik Ohler, der sich um die

Organisation des Seminars,
welches im Süggerather Ju-
gendheim stattfand, kümmerte.

Aufgrund der positiven Reso-
nanz und unmittelbar einge-
brachten Themenvorschlägen,
haben die Geilenkirchener JU-
ler bereits das nächste Seminar
im Blick.

Lars Speuser

FU-STV Geilenkirchen

Rosen zum Muttertag 
verteilten die CDU-Frauen
des Stadtverbandes Gei-

lenkirchen auch in diesem Jahr
wieder am Freitag vor Mutter-
tag auf dem Wochenmarkt in
Geilenkirchen. Die traditionelle
jährliche „Muttertagsaktion“
der CDU-Frauen verlief auch in
diesem Jahr wieder sehr erfolg-
reich. Trotz des sog. Brückenta-
ges nach Christi Himmelfahrt
fanden sich bei strahlendem
Sonnenschein viele Besucher
auf dem Wochenmarkt ein, so
dass die 1000 Rosen leicht an
die Frau gebracht werden konn-
ten. Die Mitglieder der Geilen-
kirchener Frauen Union (nicht
alle auf diesem Bild zu sehen,
da sie mit der Verteilung von
Rosengeschenken beschäftigt
waren), nutzten die Gelegen-
heit, mit vielen Menschen ins

>
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Die Hauptredner der Tagung
waren der Landesvorsitzende
Ralf Brauksiepe MdB und der
Bundesvorsitzende und Arbeits-
minister NRW Karl-Josef Lau-
mann.

In ihren Reden wurde einer-
seits die positive Landespolitik
und der Koalitionvertrag zwi-
schen CDU und SPD dargestellt. 

In der Diskussionsrunde mit
den Experten wurde der Ar-
beitsmarkt von morgen und die
damit verbundene Digitalisie-
rung erörtert.

Martin Offergeld

33. Landestagung der CDA in Coesfeld

Vertreter aus dem Bezirk Aachen mit dem Landesvorsitzenden -
4. v.l. Ralf Brauksiepe MdB, 5. v.l. Nolte MdL, 2. v.l. Martin Offergeld, CDA Kreis HS

Gespräch zu kommen, um über
aktuelle Themen zu diskutieren
und vor allen Dingen den Men-
schen bei der Schilderung ihrer
persönlichen Sorgen und Wün-
sche zuzuhören.

Dabei standen weltpolitische
Themen, die die Menschen zur
Zeit sehr beunruhigen, auf der
Tagesordnung. Erstaunt und
sehr erfreut waren die CDU-
Frauen darüber, wie sehr die
Marktbesucherinnen und -besu-
cher sich mit den politischen

Themen in Geilenkirchen be-
schäftigen. Manche Aktionen
der politischen Mitstreiter wur-
den heftig kritisiert oder mit
Kopfschütteln beantwortet. Das
eigentliche Ziel der Aktion ging
bei den vielen positiven Gesprä-
chen nicht unter, nämlich allen
engagierten Müttern und Frau-
en für ihr unermüdliches Enga-
gement bei der Erziehung der
Kinder, dem Zusammenhalt der
Familie und der Gesellschaft,
verbunden mit den zusätzlichen

Herausforderungen im Berufs-
leben, herzlichen Dank zu sa-
gen.

Es herrschte eine gute Dis-
kussionsstimmung. Die CDU-
Frauen stellten übereinstim-
mend fest, dass ihnen in diesem
Jahr sehr großes Interesse und
eine ganz besondere Freund-
lichkeit entgegen gebracht wur-
de. „Rosen zum Muttertag“ – 
eine tolle Aktion!

Barbara Conrads

CDU-Stadtverband Wegberg

Am Donnerstag, dem 19. Juli 2018 fährt der CDU-
Stadtverband Wegberg  zum  Freilichtmuseum nach
Grefrath. 
Im Preis enthalten: Busfahrt, Besichtigung  Freilicht-
museum und anschließend  Kaffee und Kuchen im
Pfannenkokenhaus.

Fahrpreis pro Person 15,00 €
Abfahrt: Wegberg Parkplatz Schwalmaue 11:30 Uhr
Abfahrt: Uevekoven (Bushaltestelle Clown Uwe) 11:35 Uhr
Abfahrt: Rath-Anhoven (Bushaltestelle gegenüber 

Gaststätte Cohnen) 11:40 Uhr

Die Fahrkarten können am Montag, dem 04. Juni
2018 in unserer  Geschäftsstelle Bahnhofstrasse 43,
in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, gekauft wer-
den.

Ansprechpartner: Klaus Brunen, Forst 33, 
41844 Wegberg
Telefon: 02434/240591  
E-Mail: klaus.brunen@arcor.de
Weitere Infos finden Sie auf unserer Internet-Seite
CDU-Stadtverband Wegberg.  

Donnerstag, dem 19. Juli 2018
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Karl Gruber 
 

Landrat a. D. 

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

Träger des Ehrenrings des Kreises Heinsberg 

 

der am 13.05.2018 im Alter von 75 Jahren verstorben ist. 

Als Mitglied der Christlich Demokratischen Union hat Karl Gruber über Jahrzehnte die politische 
Arbeit im Kreis Heinsberg maßgeblich mitgestaltet und verantwortet.  

So gehörte er zwischen 1965 und 1971 dem Rat der Gemeinde Oberbruch bzw. der Stadt Heinsberg 
und von 1971 bis 1994 dem Kreistag Heinsberg an. In der Zeit von 1979 bis 1986 und von 1989 bis 
1994 führte er die CDU-Fraktion im Kreistag Heinsberg als Fraktionsvorsitzender an. Von 1994 bis 
2004 stand Karl Gruber zunächst als ehrenamtlicher Landrat und ab 1997 als hauptamtlicher Landrat 
an der Spitze des Kreises Heinsberg. 

Karl Gruber hat sich stets tatkräftig und selbstlos für die Belange der Bürgerinnen und Bürger unseres 
Kreises eingesetzt.  

Als CDU-Kreisverband, Stadtverband Heinsberg sowie als Kreistagsfraktion bedauern wir sein Fehlen, 
da er durch seine langjährige Erfahrung sowie inhaltliche Klarheit stets einen wertvollen Beitrag zur 
Arbeit in Partei und Fraktion geleistet hat. Seine Verlässlichkeit und seine Bereitschaft, auch über 
Parteigrenzen hinweg zum Wohle der Menschen zu arbeiten, werden uns immer Vorbild sein. 

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten und uns seiner in Anerkennung und Dankbarkeit 
erinnern. Seiner Familie gehört unsere aufrichtige Anteilnahme. 

 
 Bernd Krückel MdL  Kai Louis   Norbert Reyans 

CDU-Kreisvorsitzender  CDU-Stadtverbands-  Vorsitzender der CDU- 
     vorsitzender   Kreistagsfraktion 

Die Christlich Demokratische Union im Kreis Heinsberg trauert um 

Nachruf

Öffnungszeiten
montags bis freitags. . . . . . . . . . . . . . . . 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
dienstags und donnerstags . . . . . . . . 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
ansonsten nur nach Vereinbarung


